
 

 

PRESSEMITTEILUNG  

 

Israel: Bauernhof mit 2.000 Jahre alter Mikwe entdeckt  

• Entdeckung beim Bau eines Autobahnkreuzes  

• Erste Belege über jüdisches Leben zur Zeit der Römer in den ländlichen Gebieten 

Galiläas 

• Fund für die Öffentlichkeit im Kibbutz Hannaton zugänglich  

 
Berlin, 06. Oktober 2020. Bei jüngsten Ausgrabungen der israelischen Altertumsbehörde Israel 
Antiquities Authority nahe der Stadt Sepphoris kamen die Relikte eines jüdischen Bauernhofs zum 
Vorschein – darunter auch eine prächtige Mikwe, ein rituelles Bad aus der Zeit des Zweiten Tempels 
vor rund 2.000 Jahren. Das Anwesen mit Mikwe wurde vor rund 1.700 Jahre bei einem Erdbeben 
zerstört und kam nun bei Bauarbeiten zu einem Autobahnkreuz zutage. Um das bedeutende 
Fundstück zu erhalten und der Öffentlichkeit zugänglich zu machen, wurde das Tauchbad jetzt 
neben eine noch funktionierende Mikwe in den Kibbutz Hannaton verlegt. Ritualbäder werden seit 
der Zeit des Zweiten Tempels bis heute von Juden im täglichen Leben genutzt. 
 
Laut Abd Elghani Ibrahim und Dr. Walid Atrash, den Grabungsleitern im Auftrag der Israel Antiquities 
Authority ändert die Entdeckung der Mikwe auf dem Bauernhof das, was man bislang über den 
Lebensstil der Juden in der Zeit des Zweiten Tempels wusste. Die Mikwe weise, so die 
Wissenschaftler, eindeutig darauf hin, dass die Bewohner des historischen Gehöfts jüdischen 
Glaubens waren und eine traditionelle religiöse Lebensweise pflegten, bei der die Reinheit als Tora-
Gebot ein wichtiger Alltagsbestandteil ist. Bisher ging man davon aus, dass Juden in der Zeit der 
römischen Besatzung nicht außerhalb der Städte und Dörfer lebten. Das Ritualbad liefert nun die 
ersten Belege über jüdisches Leben zu jener Zeit in den ländlichen Gebieten Galiläas. 
 
 
Allgemeine Informationen über das Reiseland Israel finden sich unter https://goisrael.com.  
 
 
Über das Staatliche Israelische Verkehrsbüro in Deutschland: 
Ob Rundreisen, Städtetrips, Baden, Wellness, Aktiv- und Kulturreisen, Mietwagentour oder Familienurlaub: Das Staatliche Israelische 

Verkehrsbüro informiert über die verschiedenen Regionen, Städte und Sehenswürdigkeiten im Heiligen Land. Israel liegt im östl ichen 
Mittelmeerraum und ist von den meisten Teilen Europas nicht mehr als vier Flugstunden entfernt. Das Land bietet sonniges Klima, eine 
große Vielfalt an historischen, archäologischen und religiösen Stätten sowie einen fesselnden Kontrast zwischen Antike und Moderne. In 

Israel werden Besucher mit traditioneller Gastfreundschaft begrüßt, die bis in biblische Zeiten zurückgeht. goisrael.com 
 
 

Weitere Presseinformationen 
 
Bilder und ein Video zur Pressemitteilung stehen unter https://bit.ly/34eiJPm zur Verfügung. 

https://new.goisrael.com/de/
https://new.goisrael.com/de/
https://bit.ly/34eiJPm


 

 
1. Luftvideo von der Überführung der Mikwe nach Kibbutz Hayom. Foto: Emil Aljem, Israel Antiquities Authority 

2-3. Der alte landwirtschaftliche Betrieb und die Mikwe (unten im Bild). Foto: Ibrahim, Israel Antiquities Authority 
4. Das alte Bauernhaus in der Nähe des im Bau befindlichen Autobahnkreuzes. Foto: Yaniv Berman, Israel Antiquities Authority 
5-7. Ausgrabung der Mikwe und Vorbereitung für den Transport. Foto: Abed Ibrahim, Israel Antiquities Authority 

8. Abdullah Ibrahim, Leiter der Ausgrabung, nahe der von ihm freigelegten Mikwe. Foto: Yaniv Berman, Israel Antiquities Authority 
9. Die Mikwe in der Nähe des Autobahnkreuzes, das an der Kreuzung Yiftachel gebaut wird. Foto: Yaniv Berman, Israel Antiquities 
Authority  

10. Mitglieder der Israel Antiquities Authority und des Kibbutz Hanaton vor der Mikwe (vor ihrer Verlegung in den Kibbutz). Foto: Yoli 
Schwartz, Israel Antiquities Authority 
11. Die Mikwe wird auf ihre Reise vorbereitet. Foto: Yoli Schwartz, Israel Antiquities Authority 

15. Anat Harel vom Kibbutz Hanaton. Foto: Yaniv Berman, Israel Antiquities Authority 
 
Allgemeines Bildmaterial zu Israel unter https://www.flickr.com/photos/israelphotogallery/albums/ (hier bitte stets Copyright wie auf der 

Website beim jeweiligen Bild hinterlegt nennen). 
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